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29. Fortsetzung beitern, darunter 500 Pendler. Die 
landwirtschaftliche . · Fläche. beträgt 

1971 6 987 Hektar, davon 6 831 Hektar Ak-
- Die Volkszählung vom I . Januar er- kerfeld. Am l. Januar 1971 gab es in 

gab für Hatzfeld 14 332 Einwohner. da- der . Stadt 71 Handelseinheiten, davon 
von 7 088 Männer und 7 244 Frauen. . 13 Lebensmittelläden. . · . 

Hatzfeld verfügt über eine Telefon-· An den sechs Kindergärten ·wirkten 
zentrale mit 250 Anschlüssen. 27 Kindergärtnerinnen, an· den drei· 

Der lokale Brieftaubenzüchter-Vercin Allgemeinschulen mit je drei Sektionen 
„Columbfila" wird gegründet. (rumänisch, deutsch und ungarisch) 82 

Zu Ehren des 50. .Jah.restags der Lehrkräfte bei 1 892 Schülern. Am LY· 
Gründung der RKP erscheint eine Bro- . zeum (mit . rumänischer. deutscher und 

· schüre mit dem Titel .. Jimbolia - so- ungarischer Abteilung) lehrten 29 Lehr-
zialistische Erneuerungen". kri;ifte die 649 Schüler. an den zwei 
. Das neugestaltete -;tädtischf' Kultur- Berufsschulen waren 23 Fachlehrer tä-

haus wird festlich wiedereröffnet. tig. die Schülerzahl betrug 362. 
Die drittf:- Stefan-Jäger-Ausstellung Für die Gesundheitsbetreuun)! stan-

wurde am 4. April eröffnet. · den der Bevölkerung e in Spi:al. drei 
24. Juni : Der Gedenkstein für den Kreis- und zwei Betriebsambulatorien, 

Dichter f!.eter Jun_g wird im Hatzfc.lder eine Poliklinik sowie zwei Apotheken 
Friedhof feierlich enthüllt. zur Verfügung. Es gab drei Kinderkrip-

In der Broschüre „Di~ Ortschaften pen. Insgesamt waren im Gesundheits­
des Kreises Temesch" („Localitätile ju- ~esen 35 Ärzte, drei .Apothrker und 
detului Timi~") ist auf Seite 57 u. a . 78 Krankenpfleger beschäftigt. 
folgendes über ·Hatzfeld zu lesen : Das Am 22. September erschien die Num­
Strassennet7 beläuft sich auf 46 Kilo- mer 1 des Heide-Blattes a ls Sondersei­
meter, davon sind 13 Kilometer moder- te <ler NBZ für Hatzfeld. 
nisiert. Der lokale Personentransport Das Kulturheim erhielt Zcnti·alhei-
wird von drei Autohussen u nd einem zun g. 
Taxistapd gesichert. Es gibt vier grosse Von .den über .14 330 Einwohnern .der 
Industriebetriebe mit rund· ·6 aoo· Ar- -.stadt besassen rund 11.00Q , Fahrtäder. 

1971 wurden beim Standesamt 100 
Ehen · geschlossen, · 402 Gebürten und 
231 Sterbefälle regi<>triert. 

19i2 
Die Volkszählung vom 1. Januar er­

gab für die Heidestadf 14 456 Einwoh­
ner . 

Die Strasse zwischen Hatzfeld und 
Grabatz (DJ 59-!) wird asphaltiert. 

Die „Schwabenkinder" boten am 12. 
März ihre 100. Vorstellung: Die Gruppe 
wurde vom städtischen Kulturhaus· be­
treut. 

Im NBZ-Kulturboten Nr. 39 vom 19. 
März er schien eine Reproduktion 
des grossen Jäger-Tryptichons „Die 
Einwanderung der Schwaben ins Ba­
nat". · 

Am 10. April wurde die neuropsych­
iatrische Kinderheilanstalt aus Hatz­
feld nach Lugosch verlegt. 

Am 27. Mai strahlte die .deutsch e 
Sendung des rumänischen · Fernsehens 
einen Dok umentarstreifen von 20 Mi­
nuten über den Maler Stefan .Jäger aus. 

Die Kunsthistorikerin Annemarie 
Podl ipny-Hehn . veröffen tlichte einen 
reir.h illustrierten Band über Leben 
und Schaffen des Malers Stefan .läger 
im Kl'iterion Verlag Bukarest. 

Der Arbeitsorden I. Klasse wurde 
der LPG durch Staatsdekret zugespro­
chen. 

S chüler des Lyzeums führen unter 
der Leitung von Prof. Walter Kindl im 
Kulturhaus „Orpheus und Eurydike" 

·auf. 


